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Herren Kreisliga

VfB Epfenbach : TTV Eschelbronn 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

VfB Epfenbach baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des VfB Epfenbach im
Spiel der Herren Kreisliga gegen den TTV Eschelbronn fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:5, 11:3, 11:
3 gegen Ludwig / Özcan fanden Ambiel / Wittmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bayer / Förster kamen mit der Spielweise von Grab / Arlier am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Kreth / Arlier waren Kirsch / Geibel, obwohl sie
alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Leon Ambiel seinem Gegner
Özgür Arlier beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Eher wenig Gegenwehr bekam Timo Bayer beim 3:0 von Immo Grab. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. 11:6, 8:11, 8:11, 11:2, 11:8
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Wittmann und Michael Kreth die Schläger kreuzten.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Fünf Sätze lang beharkten sich
Marius Kirsch und Peter Ludwig, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Nicht ganz mithalten konnte Andreas Förster, beim 12:14, 12:10, 13:15, 10:12 gegen Aydin
Arlier, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Timo Geibel überzeugte im Einzel
gegen Hakan Özcan, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
VfB Epfenbach und des TTV Eschelbronn. Einen Sieg verpasste dann Leon Ambiel hingegen beim 1:
3 gegen Immo Grab. Der Start in die Partie hätte für Timo Bayer besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Özgür Arlier noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Klaus Wittmann das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Peter Ludwig abgab und eine Niederlage kassierte. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Zwischenzeitlich musste Marius Kirsch zwar einen Satz weggeben, fuhr am
Nachbartisch sein Spiel gegen Michael Kreth, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim 3:0 gegen Hakan Özcan fand
Andreas Förster von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner
Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den VfB Epfenbach nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TTG Neckarbischofsheim am 18.11.2022 möglichst erneut positiv
zu gestalten. Das Team des TTV Eschelbronn wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.11.2022 gegen SG-Ittlingen/Kirchardt erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 VfB Epfenbach

Doppel: Ambiel / Wittmann 1:0, Bayer / Förster 1:0, Kirsch / Geibel 0:1 
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Einzel: L. Ambiel 1:1, T. Bayer 2:0, K. Wittmann 1:1, M. Kirsch 1:1, A. Förster 1:1, T. Geibel 1:0 
 TTV Eschelbronn

Doppel: Grab / Arlier 0:1, Ludwig / Özcan 0:1, Kreth / Arlier 1:0 
Einzel: I. Grab 1:1, Ö. Arlier 0:2, P. Ludwig 2:0, M. Kreth 0:2, H. Özcan 0:2, A. Arlier 1:0


